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See the notice on TED website

446340-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Technische Beratung und Konstruktionsberatung – Gestaltung der lndoor Spiele- 
und Erlebniswelt "Feenstein" durch Umbau einer ehemaligen Confiserie an den Saalfelder 
Feengrotten - Planung Technische Ausrüstung
OJ S 123/2026 30/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Saalfelder Feengrotten und Tourismus GmbH
E-Mail: info@feengrotten.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Freizeit, Sport, Kultur und Religion

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Gestaltung der lndoor Spiele- und Erlebniswelt "Feenstein" durch Umbau einer 
ehemaligen Confiserie an den Saalfelder Feengrotten - Planung Technische Ausrüstung
Beschreibung: Gegenstand des Verfahrens ist die Entwicklung eines interdisziplinären 
Gesamtkonzepts für eine ganzjährig nutzbare Indoor-Erlebniswelt ("Feenstein") am Standort 
Saalfeld. Die Maßnahme erfolgt durch Umbau und Sanierung eines bestehenden, 
eingeschossigen Gebäudes (ehemalige Confiserie), das in der ersten Hälfte der 1990er Jahre 
für Verkaufs- sowie für Produktions- und Büronutzungen errichtet wurde und derzeit ungenutzt 
ist. Die Bruttogrundfläche beträgt ca. 960 m², die Nettogrundfläche ca. 850 m². Das Angebot 
richtet sich insbesondere an die Kernzielgruppe Familien mit Kindern im Alter von ca. 4-12 
Jahren. Gleichzeitig soll das Konzept so entwickelt werden, dass auch Begleitpersonen sowie 
jüngere oder ältere Kinder emotional in das Erlebnis eingebunden werden, d.h. die 
Erlebnisdramaturgie generationsübergreifend funktioniert und eine hohe Aufenthaltsqualität für 
die gesamte Familie geschaffen wird. Weiterhin soll das bestehende touristische Angebot der 
Feengrotten ergänzt und erweitert und eine hohe Aufenthaltsqualität für Kinder und 
begleitende Erwachsene innerhalb eines gemeinsamen Erlebnisbereichs geboten werden. 
Gefordert ist keine klassische Indoor-Spielanlage, sondern eine räumlich und szenografisch 
entwickelte Erlebnisarchitektur, die auf analogen, sinnlichen und atmosphärischen Qualitäten 
basiert und sowohl eine dramaturgisch geführte Erstbegehung als auch eine freie, 
wiederholbare Nutzung bei Folgebesuchen ermöglicht. Inhaltlich ist ein konsistentes 
Gesamtkonzept zu entwickeln, das die Themen Natur, Bergbau, Magie und Fantasie 
miteinander verbindet und diese durch Materialität, Lichtführung und Raumabfolgen in eine 
eigenständige Erlebnisqualität übersetzt. Die räumliche Organisation hat sich an einem 
hybriden Nutzungssystem zu orientieren und umfasst Durchlaufräume zur Führung und 
Orientierung (ca. 40-50 %), Erlebnisräume für aktive Nutzung und Interaktion (ca. 30 %) sowie 
Verweilräume zur Aufenthaltsverlängerung und Nutzungstiefe (ca. 20-30 %), die als 
zusammenhängendes System mit fließenden Übergängen auszubilden sind. Neben einer 
klaren Wegeführung ist eine bewusste Durchlässigkeit vorzusehen, um alternative Nutzungen 
und wiederholte Besuche zu ermöglichen. Die Erlebnisdramaturgie soll eine nachvollziehbare 
Abfolge aus Einstieg, Aktivierung, Verdichtung, Entschleunigung, Höhepunkt und Rückführung 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/446340-2026
mailto:info@feengrotten.de


446340-2026 Page 2/14

abbilden. Die Interaktion ist überwiegend analog, physisch und haptisch auszubilden, digitale 
Elemente sind dort vorzusehen, wo sie einen funktionalen oder inhaltlichen Mehrwert bieten; 
Bestandteil des Konzepts ist insbesondere die Verbindung analoger Gestaltung mit digitaler 
Weiterverarbeitung, beispielsweise im Rahmen eines Kreativmoduls. Die Gestaltung erfolgt 
ohne Tageslicht und basiert auf gezielter Inszenierung durch künstliche Beleuchtung, 
Materialien sowie akustische und haptische Elemente, wobei eine robuste, langlebige und 
wartungsarme Umsetzung mit möglichst geringem technischem Komplexitätsgrad 
anzustreben ist. Neben den Erlebnisflächen sind alle funktionalen Bereiche, insbesondere 
Empfang und Ticketing, Garderobe, Shop, Gastronomie, Sanitäranlagen, Personalbereiche, 
Lagerflächen sowie Technik- und Nebenräume, in das Gesamtkonzept zu integrieren und so 
anzuordnen, dass der Erlebnisfluss nicht beeinträchtigt wird. Die Planung erfolgt innerhalb 
eines Investitionsrahmens von ca. 3,8 Mio. EUR netto, der Investitionsrahmen für die 
Kostengruppe 400 beträgt zum gegenwärtigen Zeitpunkt 0,952 Mio. EUR brutto. Der 
Kostenansatz für die einzelnen Anlagengruppen beträgt zum tgw. Zeitpunkt Brutto: KG 410 
Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen: 123.760,00 EUR KG 420 Abwasser-, Wasser- und 
Gasanlagen: 171.360,00 EUR KG 430 Lufttechnische Anlagen: 133.280,00 EUR KG 440 
Starkstromanlagen: 333.200,00 EUR KG 450 Fernmelde- und informationstechnische 
Anlagen: 95.200,00 EUR KG 470 Nutzungsspezifische Anlagen (Veranstaltung. und 
Bühnentechnik): 95.200,00 EUR Für den Vorhabenträger besitzen sowohl umwelt- und 
klimapolitische Aspekte als auch die langfristige Energieeffizienz und Nachhaltigkeit des 
Gebäudes eine zentrale Bedeutung. Ziel ist es, eine Lösung zu realisieren, die den 
Energieverbrauch dauerhaft minimiert, wirtschaftlich tragfähig ist und den Anforderungen an 
einen nachhaltigen Gebäudebetrieb bestmöglich entspricht. Dem Zusammenspiel der Planung 
Technische Ausrüstung mit der Objektplanung Gebäude, Szenografie und Tragwerksplanung 
wird eine besondere Bedeutung beigemessen. Insgesamt ist eine Technische Ausrüstung zu 
entwickeln, die eine wirtschaftlich tragfähige, betrieblich effiziente und langfristig nutzbare 
Lösung darstellt und die dazu beiträgt, das Architektur, Szenografie, Nutzung und Betrieb zu 
einem unverwechselbaren Objekt der Fantasie und Magie mit Überraschungen und klarem 
Alleinstellungscharakter als konsistentes Gesamtsystem erlebbar werden.?
Kennung des Verfahrens: 32463647-0ef4-4a0d-9bc1-edcd35a1cbe2
Interne Kennung: 2026-05-010
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: 1. Stufe Teilnahmewettbewerb 2. Stufe Verhandlung

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71310000 Technische Beratung und Konstruktionsberatung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen, 71321000 
Technische Planungsleistungen für maschinen- und elektrotechnische Gebäudeanlagen, 
71321200 Heizungsplanung, 71321300 Beratung im Bereich Sanitärinstallation, 71321400 
Beratung im Bereich Belüftung, 71323100 Planung von Stromversorgungssystemen, 71327000
 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung, 72222200 Planung von Informationssystemen 
oder -technologie

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Feengrottenweg 1  
Stadt: Saalfeld / Saale
Postleitzahl: 07318
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Land, Gliederung (NUTS): Saalfeld-Rudolstadt (DEG0U)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y7ZMZRW#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Ausschlussgründe gemäß §§ 123 und 124 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Planung Technische Ausrüstung Anlagengruppen 1 bis 3
Beschreibung: Ziel der Beschaffung ist die Vergabe folgender Leistungen nach HOAI 2021 
Teil 4 für die Umbau- und Gestaltungsmaßnahme: Los 1: Planung Technische Ausrüstung, 
Anlagengruppe 1-3 Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen, Wärmeversorgungsanlagen, 
Lüftungsanlagen Lph. 1 bis 9 nach den §§ 53-56 + Besondere Leistungen: Erarbeiten der 
Wartungsplanung und - organisation; Fortschreiben der Ausführungspläne (zum Beispiel 
Grundrisse, Schnitte, Ansichten) bis zum Bestand; Überwachen der Mängelbeseitigung 
innerhalb der Verjährungsfrist; Erstellen detaillierter Wirtschaftlichkeitsnachweis. Los 2: 
Planung Technische Ausrüstung, Anlagengruppe 4-5, 7 Starkstromanlagen, Fernmelde- und 
informationstechnische Anlagen, nutzungsspezifische und verfahrenstechnische Anlagen 
(Veranstaltungs- und Bühnentechnik), Lph. 1 bis 9 ebenfalls nach den §§ 53-56 + Besondere 
Leistungen: Anfertigen von allpoligen Stromlaufplänen; Erarbeiten der Wartungsplanung und -
organisation ; Fortschreiben der Ausführungspläne (zum Beispiel Grundrisse, Schnitte, 
Ansichten) bis zum Bestand; Überwachen der Mängelbeseitigung innerhalb der 
Verjährungsfrist.
Interne Kennung: 01

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros 
sowie planungsbezogene Leistungen, 71321200 Heizungsplanung, 71321300 Beratung im 
Bereich Sanitärinstallation, 71321400 Beratung im Bereich Belüftung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Es ist eine stufenweise Beauftragung vorgesehen (3 Stufen): Der 
Umfang der zu beauftragenden Leistungen beinhaltet die Leistungsphasen 1 bis 2. Eine 
optionale Weiterbeauftragung der Leistungsphasen 3 bis 4 sowie 5 bis 9 ist beabsichtigt. Der 
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Auftraggeber behält sich vor, Teilleistungen getrennt zu vergeben, wenn besondere fachliche 
Gründe dafür sprechen.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Feengrottenweg 1  
Stadt: Saalfeld / Saale
Postleitzahl: 07318
Land, Gliederung (NUTS): Saalfeld-Rudolstadt (DEG0U)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 36 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweise gemäß § 45 (1) Nr. 1 VgV (Eigenerklärung 
über den jährlichen Gesamtumsatz - das jährliche Gesamthonorar - für entsprechende 
Leistungen in den letzten drei Geschäftsjahren)
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 10,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben nach § 46 (3) Nr. 1 VgV (Eigenerklärungen) - 
konkret auf die Bewerbung abgestellte Referenzen (vergleichbare Leistungen, in den letzten 
zehn Jahren): Bezeichnung der Baumaßnahme, Angabe des Ausführungszeitraums (von- bis), 
Kosten / Baukosten gemäß DIN 276 (brutto), der erbrachten Leistungsphasen, der 
Größenordnung (Bruttogrundrissfläche BGF), des Projektleiters, des Bauleiters sowie des 
Auftraggebers (Anschrift, Ansprechpartner, Telefonnummer). Gewünscht ist der Nachweis von 
Fachkunde und Erfahrungen: im Los 1: für die Planung Technische Ausrüstung AG 1 bis 3: 
Abwasser-, Wasseranlagen mit verzweigten Netzen, verzweigte Heizungsnetze und 
Lüftungsanlagen mind. HZ II, Erfahrungen in der Planung AG 1 bis 3 für Museen, 
Ausstellungs- / Veranstaltungshallen sind von Vorteil, im Los 2: für die Planung Technische 
Ausrüstung AG 4. 5, 7: Niederspannungsanlagen mit bis zu drei Verteilungsebenen; 
Fernmelde-, informations- und bühnentechn. Anlagen, Veranstaltungstechnik, mind. HZ II, 
Erfahrungen in der Planung AG 4, 5, 7 für Museen, Ausstellungs- / Veranstaltungshallen sind 
von Vorteil.
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Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 60,00

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Auskunft nach § 46 (3) Nr. 2 VgV (Eigenerklärung) - 
Name, berufliche Qualifikation, Art der Berufserfahrung und Berufserfahrung in Jahren der 
Personen, die die Leistung tatsächlich erbringen - Angaben nach § 46 (3) Nr. 6 VgV 
(Eigenerklärungen) - Studien- und Ausbildungsnachweise sowie Bescheinigungen über die 
Erlaubnis zur Berufsausübung für die Inhaberin/den Inhaber oder Führungskräfte des 
Unternehmens sowie die Personen, die die Leistung tatsächlich erbringen - Angaben nach § 
46 (3) Nr. 8 VgV (Eigenerklärungen) - jährliche Anzahl und Zusammensetzung der 
Beschäftigten der letzten drei Jahre
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 30,00

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Los 1: Planung Technische Ausrüstung, ALG 1-3 (HLS) 
- § 75 Abs. 2 VgV - Berufsstand der Ingenieure, Fachgebiet Heizungs-, Lüftungs-, 
Sanitärtechnik - Juristische Personen, sofern die Anforderungen nach § 75 (3) VgV erfüllt 
werden. Los 2: Planung Technische Ausrüstung, ALG 4, 5, 7 - § 75 Abs. 2 VgV - Berufsstand 
der Ingenieure, Fachgebiet Elektro- und Kommunikationstechnik, Bühnentechink - Juristische 
Personen, sofern die Anforderungen nach § 75 (3) VgV erfüllt werden. Nachweis der 
beruflichen Befähigung des Bewerbers und der Führungskräfte des Unternehmens, Angabe 
der Namen und der beruflichen Qualifikation der Personen, die im Auftragsfall die Leistung 
erbringen sollen, Benennung des Projektleiters und des Bauleiters, Nachweis der beruflichen 
Qualifikation jeweils durch Nachweis der Berufszulassung; handelt es sich bei dem Bewerber 
um eine juristische Person, ist eine Kopie des Handelsregisterauszuges einzureichen

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angaben nach § 46 (3) Nr. 3 VgV (Eigenerklärungen) - 
Maßnahmen zur Qualitätssicherung und der Untersuchungs- und Forschungsmöglichkeiten 
des Bewerbers einschließlich IT und Software des Bewerbers (Angaben zur CAD-Ausrüstung 
sowie Gewährleistung GAEB-Schnittstellen) - Angaben nach § 46 (3) Nr. 9 VgV 
(Eigenerklärungen) - Ausstattung, Geräte und technische Ausrüstung - Angaben nach § 46 (3) 
Nr. 10 VgV (Eigenerklärungen) - Auftragsanteil/Leistungen, für den/die der Bewerber 
Unteraufträge zu erteilen beabsichtigt; Benennung der hierfür vorgesehenen Büros, 
Einreichung der Verpflichtungserklärungen der vorgesehenen Büros

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindeststandard: Berufshaftpflichtversicherung bzw. 
Projektversicherung mit den Deckungssummen von 3,00 Mio EUR für Personenschäden 
sowie 1,00 Mio EUR für sonstige Schäden. Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung durch 
Einreichung einer Kopie des Versicherungsscheins; Alternativ: Vorlage verbindlicher und 
unbedingter Erklärungen des Bewerbers und des Versicherers zum Zeitpunkt der Abgabe der 
Bewerbung, worin der Bewerber und der Versicherer sich bereit erklären, bei Auftragserteilung 
die Haftpflichtversicherung mit den geforderten Deckungssummen abzuschließen - 
Ausschlusskriterium
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
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Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektanalyse, Methodik, Herangehensweise
Beschreibung: Darstellung der prinzipiellen, bewerbertypischen Herangehensweise an die 
Planungsaufgabe anhand von vergleichbaren Projekten, Methodik und wesentliche 
Arbeitsschritte (in den Ausführungen soll der Bezug zur konkreten Aufgabenstellung 
hergestellt und die Herangehensweise anhand von realisierten Projekten erläutert werden); 
Bewerbertypischer Ansatz zur Umsetzung einer wirtschaftlichen Lösung in Bezug auf Betrieb 
und Folgekosten, Ermittlung der Kosten in LP, Aussagen zur Kostenoptimierung in Planungs- 
und Bauphase; Zeitbedarf für Leistungsphasen, vorgesehene Maßnahmen zur Zeitbedarf für 
Leistungsphasen, vorgesehene Maßnahmen zur Einhaltung von Terminzielen für das 
Vorhaben im Auftragsfalle, Bewältigung von Leistungsstörungen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektteam/Projektorganisation
Beschreibung: Vorstellung des Projektteams, Verfügbarkeit + Präsenz Projektleiter, Bauleiter, 
Aufgabenverteilung innerhalb des Projektteams, Absicherung bei Urlaub, Krankheit; 
Darstellung des bewerbertypischen Projekt- und Qualitätsmanagements, Maßnahmen zur 
Einhaltung von Qualität, Darstellung der Erfahrung im Umgang mit öffentlichen Fördermitteln 
einschließlich Beantragung und Abrechnung; Kooperation mit Objektplanung Gebäude, 
Szenograf, Tragwerksplanung und Planung TA AG 4-5, 7 in Planung und Realisierung, 
Koordination der Leistungen mit Leistungen anderer Beteiligter
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorarforderungen
Beschreibung: Honorar Grundleistungen Planung Technische Ausrüstung einschließlich 
Umbauzuschlag und Nebenkosten; Summe Honorare Besondere Leistungen + Nebenkosten; 
Zeithonorare (Summe der Stundensätze bei Wichtung der Sätze Büroinhaber und Angestellte 
Ingenieure 2-fach, sonstige Büromitarbeiter 1-fach).
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZMZRW
/documents

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZMZRW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZMZRW/documents
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Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZMZRW

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZMZRW
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 29/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Als Teilnahmeantrag ist zwingend das jeweilige 
Bewerbungsformular zu verwenden. Dieses und ergänzende Unterlagen finden Sie auf der 
Vergabeplattform. Gewertet werden nur vollständig ausgefüllte und unterzeichnete 
Bewerbungsformulare und die geforderten Anlagen. Bei Bietergemeinschaften ist für jedes 
selbständige Büro ein separates Bewerbungsformular zu verwenden und der bevollmächtigte 
Vertreter zu benennen. Nachauftragnehmer haben die entsprechend gezeichneten Inhalte des 
Bewerbungsformulars auszufüllen und einzureichen. Die Bewerbungen sind über die 
Vergabeplattform elektronisch hochzuladen. Erfüllen mehrere Bewerber gleichermaßen die 
Anforderungen und ist die Bewerberzahl auch nach einer objektiven Auswahl entsprechend 
der zugrunde gelegten Eignungskriterien zu hoch, kann die Auswahl unter den verbliebenen 
Bewerbern durch Los getroffen werden (§ 75 Satz 6 VgV).
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigem Vertreter

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Freistaats Thüringen beim Thüringer 
Landesverwaltungsamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird darauf hingewiesen, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren gem. § 160 Abs.1 GWB nur auf Antrag bei der 
Vergabekammer eingeleitet wird. Die dazu maßgeblichen Fristen gem. § 160 Abs. 3 GWB 
regelt das Gesetz wie folgt: Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den gerügten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht unverzüglich gerügt hat, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZMZRW
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZMZRW
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aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Saalfelder 
Feengrotten und Tourismus GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Saalfelder Feengrotten und Tourismus 
GmbH

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Planung Technische Ausrüstung Anlagengruppen 4, 5, 7
Beschreibung: Ziel der Beschaffung ist die Vergabe folgender Leistungen nach HOAI 2021 
Teil 4 für die Umbau- und Gestaltungsmaßnahme: Los 1: Planung Technische Ausrüstung, 
Anlagengruppe 1-3 Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen, Wärmeversorgungsanlagen, 
Lüftungsanlagen Lph. 1 bis 9 nach den §§ 53-56 + Besondere Leistungen: Erarbeiten der 
Wartungsplanung und - organisation; Fortschreiben der Ausführungspläne (zum Beispiel 
Grundrisse, Schnitte, Ansichten) bis zum Bestand; Überwachen der Mängelbeseitigung 
innerhalb der Verjährungsfrist; Erstellen detaillierter Wirtschaftlichkeitsnachweis. Los 2: 
Planung Technische Ausrüstung, Anlagengruppe 4-5, 7 Starkstromanlagen, Fernmelde- und 
informationstechnische Anlagen, nutzungsspezifische und verfahrenstechnische Anlagen 
(Veranstaltungs- und Bühnentechnik), Lph. 1 bis 9 ebenfalls nach den §§ 53-56 + Besondere 
Leistungen: Anfertigen von allpoligen Stromlaufplänen; Erarbeiten der Wartungsplanung und -
organisation ; Fortschreiben der Ausführungspläne (zum Beispiel Grundrisse, Schnitte, 
Ansichten) bis zum Bestand; Überwachen der Mängelbeseitigung innerhalb der 
Verjährungsfrist.
Interne Kennung: 02

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros 
sowie planungsbezogene Leistungen, 71321000 Technische Planungsleistungen für 
maschinen- und elektrotechnische Gebäudeanlagen, 71320000 Planungsleistungen im 
Bauwesen, 71323100 Planung von Stromversorgungssystemen, 71334000 Dienstleistungen 
im Bereich Maschinenbau und Elektrotechnik
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Es ist eine stufenweise Beauftragung vorgesehen (3 Stufen): Der 
Umfang der zu beauftragenden Leistungen beinhaltet die Leistungsphasen 1 bis 2. Eine 
optionale Weiterbeauftragung der Leistungsphasen 3 bis 4 sowie 5 bis 9 ist beabsichtigt. Der 
Auftraggeber behält sich vor, Teilleistungen getrennt zu vergeben, wenn besondere fachliche 
Gründe dafür sprechen.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Feengrottenweg 1  
Stadt: Saalfeld / Saale
Postleitzahl: 07318
Land, Gliederung (NUTS): Saalfeld-Rudolstadt (DEG0U)
Land: Deutschland
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5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 36 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweise gemäß § 45 (1) Nr. 1 VgV (Eigenerklärung 
über den jährlichen Gesamtumsatz - das jährliche Gesamthonorar - für entsprechende 
Leistungen in den letzten drei Geschäftsjahren)
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 10,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben nach § 46 (3) Nr. 1 VgV (Eigenerklärungen) - 
konkret auf die Bewerbung abgestellte Referenzen (vergleichbare Leistungen, in den letzten 
zehn Jahren): Bezeichnung der Baumaßnahme, Angabe des Ausführungszeitraums (von- bis), 
Kosten / Baukosten gemäß DIN 276 (brutto), der erbrachten Leistungsphasen, der 
Größenordnung (Bruttogrundrissfläche BGF), des Projektleiters, des Bauleiters sowie des 
Auftraggebers (Anschrift, Ansprechpartner, Telefonnummer). Gewünscht ist der Nachweis von 
Fachkunde und Erfahrungen: im Los 1: für die Planung Technische Ausrüstung AG 1 bis 3: 
Abwasser-, Wasseranlagen mit verzweigten Netzen, verzweigte Heizungsnetze und 
Lüftungsanlagen mind. HZ II, Erfahrungen in der Planung AG 1 bis 3 für Museen, 
Ausstellungs- / Veranstaltungshallen sind von Vorteil, im Los 2: für die Planung Technische 
Ausrüstung AG 4. 5, 7: Niederspannungsanlagen mit bis zu drei Verteilungsebenen; 
Fernmelde-, informations- und bühnentechn. Anlagen, Veranstaltungstechnik, mind. HZ II, 
Erfahrungen in der Planung AG 4, 5, 7 für Museen, Ausstellungs- / Veranstaltungshallen sind 
von Vorteil.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 60,00

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Auskunft nach § 46 (3) Nr. 2 VgV (Eigenerklärung) - 
Name, berufliche Qualifikation, Art der Berufserfahrung und Berufserfahrung in Jahren der 
Personen, die die Leistung tatsächlich erbringen - Angaben nach § 46 (3) Nr. 6 VgV 
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(Eigenerklärungen) - Studien- und Ausbildungsnachweise sowie Bescheinigungen über die 
Erlaubnis zur Berufsausübung für die Inhaberin/den Inhaber oder Führungskräfte des 
Unternehmens sowie die Personen, die die Leistung tatsächlich erbringen - Angaben nach § 
46 (3) Nr. 8 VgV (Eigenerklärungen) - jährliche Anzahl und Zusammensetzung der 
Beschäftigten der letzten drei Jahre
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 30,00

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Los 1: Planung Technische Ausrüstung, ALG 1-3 (HLS) 
- § 75 Abs. 2 VgV - Berufsstand der Ingenieure, Fachgebiet Heizungs-, Lüftungs-, 
Sanitärtechnik - Juristische Personen, sofern die Anforderungen nach § 75 (3) VgV erfüllt 
werden. Los 2: Planung Technische Ausrüstung, ALG 4, 5, 7 - § 75 Abs. 2 VgV - Berufsstand 
der Ingenieure, Fachgebiet Elektro- und Kommunikationstechnik, Bühnentechink - Juristische 
Personen, sofern die Anforderungen nach § 75 (3) VgV erfüllt werden. Nachweis der 
beruflichen Befähigung des Bewerbers und der Führungskräfte des Unternehmens, Angabe 
der Namen und der beruflichen Qualifikation der Personen, die im Auftragsfall die Leistung 
erbringen sollen, Benennung des Projektleiters und des Bauleiters, Nachweis der beruflichen 
Qualifikation jeweils durch Nachweis der Berufszulassung; handelt es sich bei dem Bewerber 
um eine juristische Person, ist eine Kopie des Handelsregisterauszuges einzureichen

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angaben nach § 46 (3) Nr. 3 VgV (Eigenerklärungen) - 
Maßnahmen zur Qualitätssicherung und der Untersuchungs- und Forschungsmöglichkeiten 
des Bewerbers einschließlich IT und Software des Bewerbers (Angaben zur CAD-Ausrüstung 
sowie Gewährleistung GAEB-Schnittstellen) - Angaben nach § 46 (3) Nr. 9 VgV 
(Eigenerklärungen) - Ausstattung, Geräte und technische Ausrüstung - Angaben nach § 46 (3) 
Nr. 10 VgV (Eigenerklärungen) - Auftragsanteil/Leistungen, für den/die der Bewerber 
Unteraufträge zu erteilen beabsichtigt; Benennung der hierfür vorgesehenen Büros, 
Einreichung der Verpflichtungserklärungen der vorgesehenen Büros

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindeststandard: Berufshaftpflichtversicherung bzw. 
Projektversicherung mit den Deckungssummen von 3,00 Mio EUR für Personenschäden 
sowie 1,00 Mio EUR für sonstige Schäden. Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung durch 
Einreichung einer Kopie des Versicherungsscheins; Alternativ: Vorlage verbindlicher und 
unbedingter Erklärungen des Bewerbers und des Versicherers zum Zeitpunkt der Abgabe der 
Bewerbung, worin der Bewerber und der Versicherer sich bereit erklären, bei Auftragserteilung 
die Haftpflichtversicherung mit den geforderten Deckungssummen abzuschließen - 
Ausschlusskriterium
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektanalyse, Methodik, Herangehensweise
Beschreibung: Darstellung der prinzipiellen, bewerbertypischen Herangehensweise an die 
Planungsaufgabe anhand von vergleichbaren Projekten, Methodik und wesentliche 
Arbeitsschritte (in den Ausführungen soll der Bezug zur konkreten Aufgabenstellung 
hergestellt und die Herangehensweise anhand von realisierten Projekten erläutert werden); 
Bewerbertypischer Ansatz zur Umsetzung einer wirtschaftlichen Lösung in Bezug auf Betrieb 
und Folgekosten, Ermittlung der Kosten in LP, Aussagen zur Kostenoptimierung in Planungs- 
und Bauphase; Zeitbedarf für Leistungsphasen, vorgesehene Maßnahmen zur Zeitbedarf für 
Leistungsphasen, vorgesehene Maßnahmen zur Einhaltung von Terminzielen für das 
Vorhaben im Auftragsfalle, Bewältigung von Leistungsstörungen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektteam/Projektorganisation
Beschreibung: Vorstellung des Projektteams, Verfügbarkeit + Präsenz Projektleiter, Bauleiter, 
Aufgabenverteilung innerhalb des Projektteams, Absicherung bei Urlaub, Krankheit; 
Darstellung des bewerbertypischen Projekt- und Qualitätsmanagements, Maßnahmen zur 
Einhaltung von Qualität, Darstellung der Erfahrung im Umgang mit öffentlichen Fördermitteln 
einschließlich Beantragung und Abrechnung; Kooperation mit Objektplanung Gebäude, 
Szenograf, Tragwerksplanung und Planung TA AG 4-5, 7 in Planung und Realisierung, 
Koordination der Leistungen mit Leistungen anderer Beteiligter
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorarforderungen
Beschreibung: Honorar Grundleistungen Planung Technische Ausrüstung einschließlich 
Umbauzuschlag und Nebenkosten; Summe Honorare Besondere Leistungen + Nebenkosten; 
Zeithonorare (Summe der Stundensätze bei Wichtung der Sätze Büroinhaber und Angestellte 
Ingenieure 2-fach, sonstige Büromitarbeiter 1-fach).
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZMZRW
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZMZRW

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZMZRW
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZMZRW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZMZRW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZMZRW
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZMZRW
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Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 29/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Als Teilnahmeantrag ist zwingend das jeweilige 
Bewerbungsformular zu verwenden. Dieses und ergänzende Unterlagen finden Sie auf der 
Vergabeplattform. Gewertet werden nur vollständig ausgefüllte und unterzeichnete 
Bewerbungsformulare und die geforderten Anlagen. Bei Bietergemeinschaften ist für jedes 
selbständige Büro ein separates Bewerbungsformular zu verwenden und der bevollmächtigte 
Vertreter zu benennen. Nachauftragnehmer haben die entsprechend gezeichneten Inhalte des 
Bewerbungsformulars auszufüllen und einzureichen. Die Bewerbungen sind über die 
Vergabeplattform elektronisch hochzuladen. Erfüllen mehrere Bewerber gleichermaßen die 
Anforderungen und ist die Bewerberzahl auch nach einer objektiven Auswahl entsprechend 
der zugrunde gelegten Eignungskriterien zu hoch, kann die Auswahl unter den verbliebenen 
Bewerbern durch Los getroffen werden (§ 75 Satz 6 VgV).
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigem Vertreter

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Freistaats Thüringen beim Thüringer 
Landesverwaltungsamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird darauf hingewiesen, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren gem. § 160 Abs.1 GWB nur auf Antrag bei der 
Vergabekammer eingeleitet wird. Die dazu maßgeblichen Fristen gem. § 160 Abs. 3 GWB 
regelt das Gesetz wie folgt: Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den gerügten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht unverzüglich gerügt hat, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Saalfelder 
Feengrotten und Tourismus GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Saalfelder Feengrotten und Tourismus 
GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Saalfelder Feengrotten und Tourismus GmbH
Registrierungsnummer: HRB 20 5534
Postanschrift: Feengrottenweg 2
Stadt: Saalfeld / Saale
Postleitzahl: 07318
Land, Gliederung (NUTS): Saalfeld-Rudolstadt (DEG0U)
Land: Deutschland
E-Mail: info@feengrotten.de
Telefon: +49 36715504-0
Internetadresse: https://feengrotten.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: PAD .Baum .Freytag .Leesch
Registrierungsnummer: DE150219090
Postanschrift: Graben 1
Stadt: Weimar
Postleitzahl: 99423
Land, Gliederung (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Land: Deutschland
E-Mail: m.leesch@pad-weimar.de
Telefon: +49 3643420407
Internetadresse: https://www.pad-weimar.eu
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Freistaats Thüringen beim Thüringer 
Landesverwaltungsamt
Registrierungsnummer: 16900334-0001-29
Postanschrift: Jorge-Semprún-Platz 4
Stadt: Weimar
Postleitzahl: 99423
Land, Gliederung (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
Telefon: +49 361573321-254
Fax: +49 361573321-059
Internetadresse: https://www.thueringen.de/th3/tlvwa/vergabekammer/

mailto:info@feengrotten.de
https://feengrotten.de
mailto:m.leesch@pad-weimar.de
https://www.pad-weimar.eu
mailto:Vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
https://www.thueringen.de/th3/tlvwa/vergabekammer/
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Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 6fed76ba-bd90-438c-9f52-a0ba19fdde7e  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 29/06/2026 14:33:37 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 446340-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 123/2026
Datum der Veröffentlichung: 30/06/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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